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Soziale Dienste im Dorf

Pilotregion Mittelburgenland

1. gemeinsames Treffen

für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen
aus Kobersdorf/Oberpetersdorf/Lindgraben und Stoob

27.04.2016, Beginn: 17:30 Uhr

Astrid Rainer, Sonja Jerson und Kerstin Prinz
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Themen heute Teil 1

 Begrüßung

 Referat „Erste Hilfe“ vom Roten Kreuz 

K+S
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Referat und 

praktische „Erste Hilfe“ Tipps
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Themen heute Teil 2

 Kennenlernen der beiden Gemeinden

 Neue Büromitarbeiterin in Kobersdorf

 Unser Start in Stoob

 Einsätze & Erfahrungen der ehrenamtlichen MitarbeiterInnen

 Fragen der ehrenamtlichen MitarbeiterInnen

 Nächste Termine und Abschluss

 Auszahlung KM-Geld für Kobersdorf  (Jänner bis März 2016)

K+S



Folie 5

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen Kobersdorf

(nicht alle am Bild)

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen Stoob

(nicht alle am Bild)

K+S
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NachbarschaftsHILFE PLUS 

seit 1. April 2016 

in insgesamt 

9 Gemeinden

K+S



Folie 7

Neue Büromitarbeiterin in 

Kobersdorf

Kerstin Prinz zieht mit 

1. Mai aus unserem Büro in 

Kobersdorf aus und zieht, ein 

Büro weiter, bei der 

Gemeindeverwaltung ein.

Mit einem weinenden Auge 

für unser Projekt und einem 

lachenden für Kerstin 

wünschen wir alles Gute!

Zeitgleich heißen wir 

unsere neue Kollegin 

Christa Tremmel für das Büro 

in Kobersdorf in unserer Mitte 

recht herzlich willkommen!

Christa ist ab 3. Mai 

persönlich, sowie telefonisch 

sehr gerne für Euch da!

Schön, dass du bei uns bist!
K+C
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Persönliche Sprechstunden:

Di. und Do. 8-10 Uhr 

Gemeindeamt Kobersdorf

Telefonische Erreichbarkeit:

Di. und Do. 8-12 Uhr

Fr. 8-10 Uhr

0680/111 05 02

Büro-Mitarbeiterin Christa Tremmel 

ist ab 3. Mai gerne für Euch da…

K+C
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Büro-Mitarbeiterin Sonja Jerson ist 

seit 1. April gerne für Euch da…

Persönliche Sprechstunden:

Di. und Do. 8-10 Uhr 

Gemeindeamt Stoob

Telefonische Erreichbarkeit:

Di. und Do. 8-12 Uhr

Fr. 8-10 Uhr

0680/111 05 24 S



Folie 10

Unser Start in Stoob…

 Einschulung der Büromitarbeiterin Sonja Jerson

ab 1. März 2016 unterstützt von allen Kolleginnen

S
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Unser Start in Stoob…

 website >> www.nachbarschaftshilfeplus.at/meine-gemeinde/stoob/ 

S
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S

 Beitrag in der Gemeindezeitung „Plutzer“ und Folder

Unser Start in Stoob…
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 Artikel in der „BVZ“

Unser Start in Stoob…

S
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S

 Plakate…

Unser Start in Stoob…

…wurden in Gasthäusern, 

Geschäften und beim Arzt 

aufgehängt…
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S

 29 Hausbesuche (im März und April)

 Pensionisten- und Seniorenrunde (Anfang April)

 Gespräche mit Gebietsleiterinnen von HILFSWERK u. VOLKSHILFE

 Erstes Team-Meeting mit Kolleginnen und Projektleiterin in Kobersdorf

Unser Start in Stoob…
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>>> Sonja erzählt

>>> Ehrenamtliche erzählen

S

Erste Erfahrungen…
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HURRA… 

unser erster Einsatz in Stoob...

S

Dienstag, 5. April, 7:15

EAM Marie Perl fährt mit 

Erna Binder zum Arzt 

nach Oberpullendorf
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S

Montag, 11. April, 8:00

EAM Ernst Binder fährt mit 

Gisela Reingruber zum Arzt 

nach Neckenmarkt

Einsatz in Stoob
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Einsatz in Stoob

S

Donnerstag, 14. April, 15:00

EAM Anneliese Gerbasich zu 

Besuch bei Helga Strauss
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Einsatz in Stoob

S

Montag, 18. April, 9:15

EAM Helmuth Sturm fährt mit  

Angela Vogel zum Arzt 

nach Oberpullendorf
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Einsatz in Stoob

S

Montag, 25. April, 6:20

EAM Karl Krug fährt mit  

Gisela Reingruber zur 

Therapie nach Neckenmarkt
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Im April wurden in Stoob bereits 

23 Einsätze koordiniert...
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Mittwoch, 3. März, 9:30 

EAM Hihlik Ernst fährt mit 

Maria Reisner aus 

Lindgraben zum Arzt nach 

Kobersdorf

Einsatz aus Kobersdorf

K
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Mittwoch, 23. März, 14:00

EAM Inge Martinek zu 

Besuch bei 

Marianne Larnhof zum 

Stricken in Oberpetersdorf

Einsatz aus Kobersdorf

K
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Freitag, 15. April, 10:30 

EAM Thorsten Prinz fährt 

Erika Werkovits zum Arzt 

nach Oberpullendorf

Auf der Rückfahrt nimmt 

Thorsten unsere Tochter 

am Heimweg von der 

Schule mit.

Einsatz aus Kobersdorf

K
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Einsatz aus Kobersdorf

K

Mittwoch, 20. April, 15:00 

EAM Gerti Fischer zu 

Besuch bei 

Margarete Schmidt 
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„Sondereinsatz“ – Barbara Karlich Show

Aufzeichnung 3.2.2016 ORF Wien

„Hallo Nachbar! So lernen 

wir uns kennen“. 

Wer die Sendung verpasst 

hat, kann diese auf unserer 

Homepage ansehen.

EAM Helene MARIEL 

aus Steinberg-Dörfl und 

EAM Willi MALLITSCH 

aus Lackenbach mit 

Barbara Karlich
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ORF – Burgenland heute Ausstrahlung vom 21.02.2016

Video Burgenland heute
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Fragen der ehrenamtlichen 

MitarbeiterInnen

K+S
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Fragen, die von den/die EAM 

kommen…

 Klient/in gibt mir eine Spende – wohin damit?

Bitte im Büro abgeben. Büromitarbeiterin schreibt einen Kassa-

Eingang, Klient/in bekommt eine Karte „Danke für die Spende!“

 Darf ich den/der Klient/in meine Telefonnummer geben?

Erfahrungsgemäß ist es nicht empfehlenswert. Bitte KlientInnen sagen, 

dass immer die Büromitarbeiterin zu kontaktieren ist und diese dann 

einen passenden Ehrenamtlichen sucht. Dies dient auch dem Schutz 

der Ehrenamtlichen. Auch Versicherungstechnisch wichtig!

Beim Arztbesuch: Visitenkarte (erhältlich bei Büromitarbeiterin) bitte 

immer der Sprechstundenhilfe geben. Wenn KlientIn fertig ist, kann die 

Sprechstundenhilfe Euch Bescheid geben.
K+S
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Fragen, die von den/die EAM 

kommen…
 Was soll ich tun, wenn der/die Klient/in sich nicht an die 

Abholzeit hält?

Sofort die Büromitarbeiterin kontaktieren, diese spricht dann mit 

der/die KlientIn oder mit den Angehörigen. EAM darf die Kilometer 

schreiben! Falls die Büromitarbeiterin nicht erreichbar ist, eventuell in 

der Gemeinde fragen (Klient/in könnte krank sein oder gestürzt!)

 Was soll ist zu tun, wenn der/die Klient/in zu viel Alkohol 

konsumiert hat?

Grundsätzlich dürfen weder EAM noch KlientInnen alkoholisiert sein, 

wenn wir soziale Dienste durchführen. Bitte die Büromitarbeiterin 

sofort informieren. Diese sucht persönlichen Gespräch mit KlientIn

und Angehörigen und bespricht unsere Vorgangsweise. K+S
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Wiederholung -

Tätigkeitsdokumentation

K+S
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Wiederholung -

Tätigkeitsdokumentation

K+S
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Trauergruppe:

Menschen sind sehr unterschiedlich und gehen individuell mit 

der Trauer um!

Daher gibt es eine Trauergruppe im Haus St. Stephan in 

Oberpullendorf - einmal im Monat -

von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr! 

Nächste Treffen:

18. Mai und 8. Juni 2016

Leitung der Gruppe: Alexandra Moritz (klinische Psychologin) 

Kostenlos!

Infos
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Nächste Termine

 „Simperl-Flechten“ am 17. Juni 2016 in Piringsdorf 

(aus gesundheitlichen Gründen abgesagt!)

 Wallfahrt nach Maria Zell mit Piringsdorfer Sängern 

am 8. und 9. Juli 2016

 „Meine ersten Schritte im Internet“

Basis Kurs für EinsteigerInnen

4 Termine zu je 3 Stunden am 11. und 12. Juli 2016
Anmeldung unbedingt erforderlich!

 Termin für unser nächstes Treffen

Dienstag, 26. Juli 2016? in Stoob
K+S
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K+S



Folie 37

km-Geld  Auszahlung

K
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Projektleitung

Astrid Rainer

Büromitarbeiterin Stoob

Sonja Jerson

Büromitarbeiterin Kobersdorf

Kerstin Prinz

Danke für Eure Aufmerksamkeit!


